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Antrag auf Änderung der Taxitarifordnung

Sehr geehrter Herr Dauer,

sehr geehrte Damen und Herren,

die Taxi-Zentrale Nürnberg beantragt aufgrund der geänderten wirtschaftlichen Rahmenbedin-gungen die Änderung der Taxitarifordnung wie folgt.

82, (1) Text alt:

Der Grundpreis für die Inanspruchnahme eines Taxis beträgt 2,70 €.
In diesem Preis ist eine Fahrleistung für 0,20 € eingeschlossen.

Text neu:

Der Grundpreis für die Inanspruchnahme eines Taxis beträgt 2,90 €.
In diesem Preis ist eine Fahrleistung für 0,20 € eingeschlossen.

82, (2) Text alt:

Der Fahrpreis beträgt für den ersten gefahrenen Kilometer 2,70 €
(je angefangene 74,07 m Fahrstrecke 0,20 €); für jeden weiteren
Kilometer 1,35 € (je angefangener 148,15 m Fahrstrecke 0,20 €).

Text neu:

Der Fahrpreis beträgt für den ersten gefahrenen Kilometer 2,80 €
(je angefangene 71,43 m Fahrstrecke 0,20 €); für jeden weiteren
Kilometer 1,40 € (je angefangener 142,86 m Fahrstrecke 0,20 €).
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82, (3) Text alt

Der Wartezeitpreis beträgt 0,35 € für jede angefangene Minute
(0,20 € je 34,3 s); dies sind je Stunde 21,00€ ... Die Umschalt-
geschwindigkeit beträgt bei Abs. 2, Nr. 1 7,78 km/h, bei Abs. 2,
Nr. 2 15,56 km/h.

Text neu:

Der Wartezeitpreis beträgt 0,40 € für jede angefangene Minute
(0,20 € je 30 s); dies sind je Stunde 24,00 € ... Die Umschalt-
geschwindigkeit beträgt bei Abs. 2, Nr. 1 8,57 kmih, bei Abs. 2,
Nr. 2 17,14 km/h.

$2,(),2. Textalt:

Für die Nutzung und Bestellung eines Fahrzeuges mit mehr als
4 Fahrgastsitzplätzen durch 5 bis 6 Fahrgäste 2,50 €;

Text neu:

Für die Nutzung eines Fahrzeuges mit mehr als 4 Fahrgastsitzplätzen
durch 5 bis 6 Fahrgäste oder für die Bestellung eines Fahrzeuges mit
5 bis 6 Fahrgastsitzplätzen 2,50 €;

82,(5),3. Textalt:

Für die Nutzung eines Fahrzeuges mit mehr als 4 Fahrgastsitzplätzen
durch 7 bis 8 Fahrgäste oder eines mit einem Rollstuhl befahrbaren
Fahrzeugs durch einen Fahrgast, der auf die Beförderung in einem
derartigen Fahrzeug angewiesen ist 5,00 €.

Text neu:

Für die Nutzung eines Fahrzeuges mit mehr als 4 Fahrgastsitzplätzen
durch 7 bis 8 Fahrgäste oder für die Bestellung eines Fahrzeuges mit
7 bis 8 Fahrgastsitzplätzen oder für die Nutzung oder Bestellung eines
mit einem Rollstuhl befahrbaren Fahrzeugs durch einen Fahrgast, der auf
die Beförderung in einem derartigen Fahrzeug angewiesen ist 7,50 €.

82,(5), 4. Text neu:

Für die Bezahlung des Fahrpreises mittels Kreditkarte 1,00 €.

Die Taxitarifordnung der Stadt Nürnberg wurde zuletzt mit Wirkung zum 10.01.2011 geändert,
wir hatten seinerzeit ein Inkrafttreten für Dezember 2010 beantragt.

Die beantragte Änderung im Taxitarif bedeutet, bezogen auf die IHK Standardfahrt eine
Änderung um 5,26 % gegenüber dem geltenden Taxitarif.
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Wirtschaftliche Lage

Die wirtschaftliche Lage der Taxibetriebe in Nürnberg ist von hohem Kostendruck und einer
leicht belebten Nachfrage gekennzeichnet. Zwar hat sich die Taxinachfrage in 2010 entspre-
chend belebt, da zwischenzeitlich jedoch auch die Taxis der ehemaligen Kecskes-Betriebe wie-
der in unsere Vermittlung integriert werden mussten, liegt die Auslastung eines einzelnen Fahr-
zeuges weiterhin auf relativ niedrigem Niveau. Die Auslastung der Fahrzeuge kann auch im
Jahr 2011 die zufriedenstellenden Werte zur Jahrhundertwende nicht erreichen.

Die Gesamtkosten eines Taxibetriebes sind gegenüber dem Vorjahr um 5,19 % angestiegen.
Dabei erhöhten sich die Fixkosten, insbesondere durch erhöhte Versicherungsbeiträge und hö-
here Aufwendungen für die Kraftfahrzeugbeschaffung um 3,57 %. Die variablen Kosten nahmen
um 9,06 % zu, dies ist durch eine Verteuerung im Kraftstoff und in den Reifenbezugskosten
verursacht. Für die Kalkulation wurde ein Preis je Liter Diesel in Höhe von 1,429 € (brutto) an-
genommen.

Beim Vergleich mit anderen Städten, allerdings ist die Tariftabelle noch nicht vollständig aktuali-
siert, wird deutlich, dass auch dort in 2011 entsprechende Änderungen im Taxitarif beantragt
wurden. Aber auch beim jetzt vorliegenden Vergleich wird deutlich, dass der Taxitarif Nürnberg,
auch nach der beantragten Erhöhung, unter dem Durchschnitt der verglichenen Städte liegen
wird. Nur wenige Großstädte in Deutschland haben geringere Entgelte festgelegt.

Die Änderung der Entgelte ist auch im Vergleich mit der Fahrpreisentwicklung bei der VAG
maßvoll. So wurden dort die Entgelte Ende 2008 um 2,9 %, Ende 2009 um ebenfalls 2,9 % und
Ende 2010 um 3,08 % angehoben. Zum 01.01.2012 sollen die Entgelte für Bar- und Zeitkarten
um 14,5 % und für Schüler- und Studentenkarten um 10 %, also im Mittel um 12,25 % angeho-
ben werden.

Zur Änderung im 8 2 ist Folgendes anzumerken.

Zu Abs. 5, 2.

Die bei der letzten Änderung der Taxitarifordnung vorgenommene Änderung, wonach für die
Erhebung des Zuschlages nicht mehr die telefonische Bestellung, sondern ausschließlich die
Nutzung durch eine entsprechende Personenanzahl maßgeblich wurde, hat sich nur teilweise
bewährt. In der Praxis sind besonders dann erhebliche Probleme aufgetreten, wenn Kunden
zwar ein Großraumtaxi bestellten, dies jedoch dann mit weniger Personen, als ursprünglich an-
gegeben, nutzten. Kuriose Situationen konnten z.B. dadurch entstehen, dass für ursprünglich
11 Personen ein 8-Sitzer und eine 4-sitzige Limousine von den Kunden bestellt wurden,
schließlich jedoch nur 8 Personen mitfuhren, wobei 4 Personen im Großraumfahrzeug und
4 Personen in der Limousine Platz nahmen. Zur Vermeidung dieser unübersichtlichen Situation,
sollte daher der Zuschlag sowohl für die Nutzung, als auch für die Bestellung erhoben werden.

Zu Abs. 5, 3.

Für die Einbeziehung der Bestellung gilt das unter Ziffer 2 bereits Ausgeführte.
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Fahrzeuge dieser Klasse sind sowohl in der Anschaffung, als auch im Unterhalt deutlich teurer,
als Fahrzeuge nach Ziffer 2. Handelt es sich bei Fahrzeugen nach Ziffer 2 in aller Regel um
eine veränderte Limousinenplattform, die sowohl in den Anschaffungskosten, als auch im Un-
terhalt und Treibstoffverbrauch einer Limousine vergleichbar sind, geht es bei den 7- und 8-
sitzigen Fahrzeugen um Einheiten, die in der Anschaffung und im Unterhalt bis zu 50 % über
den Fahrzeugen nach Ziffer 2 (5 bis 6 Fahrgastsitzplätze) liegen.

Diese Tatsache hat in der Vergangenheit dazu geführt, dass, obwohl eine entsprechende Nach-
frage nach Fahrzeugen dieser Größenordnung besteht, mehrere Unternehmer sich von solchen
Fahrzeugen trennten und durch preisgünstige Fahrzeuge mit 5 bis 6 Fahrgastsitzplätzen ersetz-
ten. Durch die Erhöhung des Zuschlages soll daher der Betrieb solcher Fahrzeuge vielen Un-
ternehmer wieder attraktiver gemacht werden. Außerdem ist der Zuschlag für rollstuhlbefahrba-
re Fahrzeuge, die ja Umbaukosten von 4.000 € bis 6.000 € zusätzlich verursachen, mit 5,00 €
zu niedrig.

Zu Ziffer 4.

Die Taxi-Zentrale hatte vor, die Akzeptanz von Kredit- und EC-Karten für Ihre Mitglieder ver-
bindlich zu machen und alle Fahrzeuge mit entsprechenden Geräten auszurüsten. Eine solche
Regelung muss verpflichtend in unsere Satzung aufgenommen werden, für Satzungsänderun-
gen ist jeweils eine Mehrheit von mindestens 75 % erforderlich. Zwar hat sich eine deutliche
Mehrheit unserer Mitglieder von knapp 60 % hierfür ausgesprochen, die erforderliche satzungs-
ändernde Mehrheit wurde jedoch verfehlt. Wir streben weiterhin an, den nationalen und interna-
tionalen Gästen unserer Stadt, die, gerade wenn sie Nürnberg aus geschäftlichen Gründen be-
suchen, häufig mit Kreditkarte bezahlen, einen entsprechenden flächendeckenden Service zur
Verfügung zu stellen. Zur Zeit akzeptieren lediglich knapp die Hälfte unserer Mitglieder Zahlun-
gen mit Kreditkarte. Die Kosten einer Kreditkartenzahlung sind jedoch für den Unternehmer
nicht unerheblich und liegen beispielsweise bei der Bezahlung eines Fahrpreises in Höhe von
20,00 € mit American Express Karte bei 79,5 Cent netto. Zu diesen reinen Kosten für Transakti-
on und Disagio sind noch die Kosten für die Beschaffung und den Unterhalt der erforderlichen
Geräte hinzuzurechnen. Insofern ist der beantragte Zuschlag angemessen. Die Kundengruppe,
die die Bezahlung des Fahrpreises durch Kreditkarte wünscht, ist nach unseren Erfahrungen
nicht ausgeprägt preissensibel und schätzt den Umstand, dass beispielsweise die gesamten
Kosten einer Dienstreise auf der Kreditkartenabrechnung enthalten sind. Insofern ist auch mit
einer Akzeptanz bei den entsprechenden Fahrgästen zu rechnen. Vergleichbare Zuschläge
existieren in Köln und Berlin, in Düsseldorf läuft ein entsprechender Antrag.

Die beantragte Änderung sollte nach Möglichkeit zum 01.12.2011 in Kraft treten. Zwischen dem
Erscheinungstermin des entsprechenden Amtsblattes und dem Inkrafttreten des Tarifes, sollte
ein Zeitraum von ca. 2 Wochen liegen, damit ausreichend Zeit für die Umstellung der Fahr-
preisanzeiger vorhanden ist.

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Mit freund)ichen Grü

(dl SE Anlage
lolfgang Ziegler i. V. Monika Simcic erwähnt
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Es könnte sein, dass sich Herr Ziegler in der Anlage zum Antrag verrechnet hat. Stellt man den von
ihm errechnete Fahrpreis von 12,50 EUR dem aktuellen Fahrpreis 11,88 EUR gegenüber, errechnen
sich 5,22 %. Darüber hinaus hat er sich denke ich bei der Fahrleistung von 5 Km verrechnet. Er
veranschlagt hier einen Preis von 8,60 EUR. Der 1. Km wäre mit 2,80 EUR (abzüglich der im
Grundpreis bereits enthaltenen 0,20 EUR) anzusetzen, die weiteren 4 Km mit je 1,40 EUR. Dies
ergäbe nach Adam Riese 8,20 EUR. Prozentual käme ich dann auf eine Preiserhöhung von 1,85 %.
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ZiSilordnuni7.doc 16.09.2011

Antrag auf Änderung der Taxitarifordnung
Nachtrag zu unserem Schreiben vom 03.08.2011

Sehr geehrter Herr Dauer,

sehr geehrte Damen und Herren,

zu Anlage 1 unseres Schreibens vom 03.08.2011 „Übersicht EUR“ merken wir Folgendes erläu-
ternd an.

Zur Zeile 11 „Fahrpreis ( 5 km )"

1. Hier wurde der Mindestfahrpreis in Höhe von 2,90 € berücksichtigt. Dieser Mindestfahr-
preis beinhaltet bereit eine Fahrstrecke im Wert von 20 Cent. Insofern hätte der Fahr-
preis für den ersten Kilometer mit 2,70 € berechnet werden müssen. Tatsächlich läge al-
so der Fahrpreis um 20 Cent niedriger.

2. In den Fahrpreis eingerechnet ist die Annahme, dass bei 4 % der Fahrten ein Kombizu-
schlag berechnet wird.

3. In dem Fahrpreis ist die Annahme eingerechnet, dass bei 2 % der Fahrten ein Buszu-
schlag berechnet wird.

Mit freundlichen Grüßen

2 dd.Ulrich Roppeike fgafıg Ziegr

"7

Taxi-Zentrale Numherz, Genossenschaftder Nümberger TaxiunternehmereC - Ziepeisteinstraße 197 - 90411 Nürnberg,
Eingetragen im Genossenschaftsregister Namberg Genit 74

Vorstand: Ulrich Romeike - Woligang Ziegler - Vorsitzender des ‚Aufsichtsrates: Gerhard KronburgerPostbank Numberg Kto, 362 35-852 (BLZ 760 100.85) - Sparkasse Nürnberg Kt. 1323 339 (BLZ 760 501.01)



SIKFLS
HISVL

vauas
SU3ENUNNFTVMLNZZ-IXVL

%ısE%00°0T%set%s91%:90%r00-KLET-%66rKosrAyeTonsSanusBsBBansspugsan]
T

anaszversı|unazevszer|unalowszer|unseozieei|unasrzeoel|unagerzzzı|unaosesezi|unseowesziTunzesesziunsLe’ovozı:US}SOyXıJawuung|
I

unasrrzunasrvzFREEITunageeeun3028€unsozseunage’eeun300%2unassszBunyansisjursspuosseßay|
anaooiaoo__Tuna0000s|unaoo.oos|una0000s|una000os|unaooioos|una00ioeTunaooisssunauooesunae0'60rBunyeuyangauyoInjyosqessuyer]
una00'02»una0o'ozv__|unaoozr_|una0ooer_|unaooiozr_|unaooase|snaoosse[unaoosee|unaoosse|unzeigerualyngaBuojee,|
una08’v9€una0s'vee[uNsoBvee|unaosver|una-una-una-un3-una-ana=zueidezjeuspeyupauy]
un30082&n300823n30082&n30082una0082un30022%n30022un30022una0022una0022_besysgspuegiay]

aunaer'soze|unaezeozz|unaezeozz|unaszeozz|unas,eoze|unaezeoze|ungezeoge|unaezeoreTunaazezeun382'802vasyngaöyung
unaopzeruna0020_|una00zer|wunaoosos|una0osos_|wunaoosos|mnaoosos_Tungoosos|unaooisos—ynzervoeyeussusssousßsjnuag
un31299unaezisFIEFATunaverELEROETZun30805una0805unaoreruna8o'zpunae6'6eHeIMOR-ANL|
un30925una0925unaoszsuna0925un30922FIETII7Iuna0925un30925un30925unaZizeussungaßysig]
un365varunaseye)_[unzesser_|unatısezjunati'evd|unasısse|unatıseeunaeseız|unaooisri—Tungzeierr85"051muBunsayaissarzinyosiysan]
un300'022unaooiose_|una0o'oss|unaoolees_|unacoooee|unaooiose|unaooes|unaoo'rie|unaoosıe—ungecersSRwusbeen|

unse2s6ı__[unadlzezı|unalzzerıjunassei|unaveurei|unasıoeeiTunasıoeeı|anasroesıTungzosseiTunsE708Sun3"0SL785"Dosoysesnon]
enasıyeze|unaosiezse|unaopeuse|unasozee|unasozereTunaszeloe[unaezeioe|unaesezoeTunaoosuoeun326'062%00,JyDıydueH-Zay|

un300'522una0o'szz_Tuna00szz_|nunaooreez|wnaooere_|unaoseoe|wnaossoeunaoseoe“|unaooeue—TNngeezıeJansjs-Zayl
%66'2%667%667%06’EK0s'EKos'E%os’E%06’EA0S'y%08'Szyessuz|
un42S2ot_|Una0szeoL|unaoszeol|unaveerzı|una1082EL|unaoszszi|unazwar]nasser”)ungeHarrrun3282071Surzieudey

anage'seı2|unae'0069|unase'sose|unasweore|unazsisecoungesureTunaseiees[unaresıcsTungziverounsgE'6825v00zge090021109Ozz/a00zvv
Fiozor0zSo0ZBooz2002S00zsoo|yooz20020002UNZUugs

oy
axıy



LauasOU3BNUNNFIVNLN3Z-IXVLSTKPLSSIUVL
%90'6%16'0Ner'L-ABEL%02'1%Lu'r%r9'9%02'0KATYTS%rz'9AyelıoassqnuebaßBunsopursan|Bungsjalye4um00059Ineusbozaq
unazezsse|una60'zve'l[unagvoe.|unaoolzes|unaosisez|unaoswez2|unaosecee[unaoslose|unaosesweTunszezersaunung|

an300'0vv|una000vv|una000r»|una000s}Nna000r|un3000s|unaooorr|un3o0orwun300'0p»una09peruaysoysqauag"BIlV]
unzoozer|una0o'zee_Tunaoozee|una006or|una00'80v|una00sor|na0060Twnaoosor|una00'80°_TYNgEoeor1eyssnegsBayduabem|
&n3006L1|un300%62,|una00%.,|una0o'zı|una009,4|una000zıuna000zı%N300'021|un300'021Una06’ESL‚IN1030W)

una00)ev'}|unaooıerı|unaoo'er'r|una0o'sszı|una006521|unaooezzı|unaoo'szzi[ana00'szz'ı|unaoo'gzz'ı|una90'28E'rBunyem|
unapıuse|unazıessTunaLıess[unapıver|una00sse|wnaooss»|unaooweeangoovse|Sna0overUnaee'veeuayayziesı

unasz'eors|unazeoeuy|unaszseg»|unaogzess|unaoszıo»|unaogzıo»|unaoszrer|unaosolse|Unaosceee(unggierszu00LJI0LWorSglauı
[17740102s00Z80022002200zsoozvooz€00z0002UNFUusso

y
Sıgeuen



ra
us

OUBENYNNITVALNZZAIXVL
wirsowostTERWREN)TDerT

=01wyge)=zrum|o8'z=beL=01wygel!
|geoe'e=w|studpung|envg'z=Be1||||i
|siesdpunugI!i
os!||"7Sbejpungg#7,Beiyasnzyoedss'S/eaungsbjsisag"€/\Beusiaypun-Pususysom-JusenBunuypaısg188)
=o1-

9wy||H|H
UyejavJonja3)Nezeue]

13001
auenıpauy]

uT3015EITy3
3005SOT=UOsI0d|300€3053057
309030503080

amspaedagallAYDENJayawony")
SIaydıyepajsuony|

EI3ostEr30sT30573orraRawony'SSiardayepänswony|
ERBasEr30571ErForıdiyeyayowoıy|
Er}ErT2330e%30213057ForFaraWoly€Sıasdiyepsjawony|
Era306%FoeZEI3-ErJaawonyZSiaudıyeyarswony|
ascı30630€3023-3087ayawony'LSIasdıyeHajawony|

asEr733309AyDeNSIdyepayawony|
EINSEr7N3EIZY3305’,‚dıyeyajswony]

EITYH!30032
AuDeN"PISAISZEWEM|

aoove_Taoose_|300oe—13006,_ja00zzT30o00z|S0022|S002E30098|300%2PISnszauem,
EI31623055E7TYAEr3052ELTA305230853062Saadıyensapum]
300%300‘,ungsBısssg|BIETET

EITE73
age]sojjeVomjanin]

asTaezer|BoszıBas,BoneTDıszıTDmazıjamesIHzezr|DoczrETIKETTE
337033-33-3er03800FEISFEyes»opsf)Yardag]
30583268Fov's33923026329930%Bluyssyaungsiesdhyeg

aEr3-300'8Auoen(ws)sisdıyeg
30583528EIass'ı3026EITY230r’8Tus)steuchyeg]
ErEYEFre300'ZEr308%arErOUErW3300%300”BuyDsyaungNozayem|
EINE}302EINE33EI3-3-aAyoen(um9)Nazanem|
3091ErTY33.002E74}EILYBeera4rıEXV33001300°,Tumv)nszepem)
Eraus30s’sErTYA300%EITYAEITYAFoszEITE3062Sasdpunug|
30903090(uauıye443P%09164)Bunjeyssg12)40)-qa9

joozıBZ]285ss085585CIvsZe32"PSLUJauyomuz|HyejpaepugJs-JHIJapBunpyamgug,
orozBiuysuaß]LLozpiegıSiopa|5002so0z12002Wenvesa|BimysuaßlLrozae]

AyaıuYoouGenuyuelBunyoyı3we]youyacu
-1Beyuesg]‚nei'sooz|AueL'go0Z|-1Benueag
Lioz|

Lioz
BeL

vayunn]unpuerg|Yopjessna]_pünunog|yebiimg!ass3]Wisquuen|__usweig|Jerouuej|Brsgiunnunzysa
benue]

STKCHL
SAIUVL



La1asOU3ENUNNFTVULN3Z-IXVLSIXFLSIISVL
%86'04Erz%L0'19%L0'19HEz'rS%6r'Ls%9L'8rABZ'ErAıs'se066}nzyaıajßuan]
86'021er'zgızo'1gL20'191BATSrIsıg2’8rLEr4321LS'6ELxapuı)
%92'S%S8'0%00'0A322Aıg'ıAralHERE%02'Z%zr'IJue]uajzjejnzBunaaßiajg]JUeN

XeL
Are'8z%85'69%25'v9%88'65HLE'SSSL%gE'0SA%er'grEAT:272ALzgEE:10330661nzyaıaıduan|
9E'06L85'691zs'rgı88'651PETSL1SıgEe'osı[32:72EEHATILz'gELxapu]
HSE'Zı80€%06'2%06'2H6E'Z%26'0KOE'L%06'EHeE'E%06'EJue]wajzja]nzBunsebjeigJUEL

-OVA
%80'E

NOA
[21740r02600280022002‚9002soozvooz£00z2002L0020002ssıediye4-HyA


